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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 17 November er Rachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Feststellung der Fluchtlinie für eine südlich von der
Schmiedstraße und damit parallel laufend anzulegende
neue Straße

2 Bewilligung einer Entschädigung für das vom Grund
stück kleine Brauhausgasse 18 zur Verbreiterung der
Straße abgetretene Terrain

3 Verpachtung der in der Usermauer zwischen der Schif
fer und der Schwarzen Brücke befindlichen beiden
Ladestellen

4 Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebote für das
Terrain des ehemaligen Hirtenteiches

5 Erhöhung der Etatsposition I it V b 1 des
Kämmerei Etats Arbeitshülse in den einzelnen
Bureaus

6 Bewilligung eines Beitrags an den deutschen Hülss
verein zu Wien

7 Erhöhung des sich X L b pos 13 des Kämmerei
Etats eingestellten Kredits für die Umpflasterung des
Böllberger Weges

8 Genehmigung zur Anstellung eines wissenschaftlich ge
bildeten Lehrers an der Bürgermädchenschule

Geschlossene Sitzung
9 Verkauf städtischen Terrains an der Krausenstraße

10 Wahl von Schiedsmännern und Stellvertretern für
den 8 und 9 Schiedsmannsbezirk

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Locales
Halle 14 November

sDie Baukommission lehnte in ihrer am Mittwoch
abgehaltenen Sitzung die Vorlage betreffs der Verlängerung
der Blumenstraße bis zum Gefängnißwege der entstehenden
bedeutenden Kosten wegen welche die Stadt zu tragen haben
würde ab und sprach sich dahin aus daß der bereits vor
handene Kanal lieber umgebaut werden möchte An der
Pfännerhöhe liegt ein in den Bürgersteig der Pfännerhöhe
hineinreichendes Stück Ackerland welches von der Besitzerin
an die Zuckersiederei verpachtet worden ist Die Pächterin
hatte für diesen Terrainstreisen von der Stadt zur Benutzung
als Weg einen Pachtzins verlangt die Kommission hielt es
jedoch für angemessener diesen Terrainstreifen zu erwerben
da die Kosten ja doch später von den Anbauenden wieder
zurückerstattet werden müßten Ferner wurde mitgetheilt daß
das Stück Gartenmauer neben dem Gebäude der Volksküche
demnächst fallen und damit die unschöne Ecke verschwinden
wird da der Besitzer dieses Terrains dasselbe zu einem sehr
mäßigen Preise abtreten will

sJn der gestrigen Sitzung des ornitholog
Centralvereinsj kam u A zur Mittheilung daß der
Ausstellungstermin verlegt worden ist da an denselben Ta
gen welche für die hiesige Geflügelausstellung gewählt waren
13 16 März große Geflügelausstellungen in Lübeck und

Dresden stattfinden werden Die hiesige Ausstellung wird
deshalb voraussichtlich in den letzten Tagen des Februar und
den ersten Tagen des März stattfinden Ferner wurde be
kannt gegeben daß möglichst noch in diesem Monate ein
öffentlicher Vortrag zu welchem Jedem der Zutritt freisteht
von dem Herrn Vorsitzenden des Vereins gehalten wird

Geschäftsbericht Der heutigen Nummer
unseres Blattes liegt der 3 Geschäftsbericht deS hiesigen
Thierschutz Vereins bei woraus wir noch ganz besonders
aufmerksam machen

sFasanenjagd Bei der vor einigen Tagen
in dem benachbarten DieSkau abgehaltenen Fasanenjagd des
Herrn Rittergutsbesitzers v Bülow wurden 125 Hähne
gegen 75 des Vorjahres geschossen Die Fasanenzucht des
genannten Herrn ist eine der bestbestellten in unserer
Provinz

sSchülervorstellung Wir machen noch be
sonders aufmerksam daß die für morgen Sonnabend an
gekündigte Schülervorstellung Die Karlschüler bereits um
7 Uhr ihren Anfang nehmen wird

sDramatlsche Vorlesung Wie uns mit
getheilt wird beabsichtigt der königl sächs Hofschauspieler
Herr Friedrich Eulau am Mittwoch den 19 November
im hiesigen Kaufmännischen Verein eine dramatische Vor
lesung zu halten und zwar wird genannter Herr Julius
Wolfs s Waidmannsmärchen Der wilde Jäger zum Vor
trag bringen

Städtische Kommissionen
Finanzkommission

Sitzung am Sonnabend den 15 November cr Abends 6 Uhr
in der Rathsstube

Zur Berathung kommen
1 Bewilligung für den deutschen Hülfsverein in Wien
2 Nachbewilligung für die Pflasterkosten zum Böllbergerwege

Standesamt Halle Meldung vom 13 November
Aufgeboten

Der Restaurateur Friedrich Christoph Kempf und Auguste

Alwine Hinkeldeyn Albrechtstraße 19 Der Malergehilfe
Carl August Julius Rauchfuß und Wilhelmine Caroline
Damm Zwickau

Geboren
Dem Lokomotivführer Emil Klemp Anhalterstraße 7

ein S Willy Emil Dem Bergmann Reinhold Beßler
Unterberg 5 eine T Anna Amalie Dem Maler Wil
helm Böhme Harz 34 eine T Louise Wilhelmine Marga
rethe Dem Schmied Rudolph Geifert Dorotheenstr 1a

ein S Rudolph Max Erich Dem Maurer Paul Mül
ler Steinbocksgasse 5 eine T Louise Martha Dem
Steinhauer Anton Zöller Zenkergasse 12 ein S Willy

Gestorben
Der Gymnasiast Ernst August Wilhelm Strey 17 I

5 M 28 T Henriettenstraße 6 Der Kaufmann Carl
Friedrich Wulfs 45 I 11 M 5 T gr Märkerstraße 13

Der Hospitalit August Lohse 74 I 11 M 11 T
Hospital Des Eisendreher Louis Conrad Wucherer
straße 34 T todtgeboren Der Kutscher Carl Meißner
33 I 3 M 2 T Klinik

predigt Anzeigen
Am 23 Sonntage nach Trinitatis den 16 November predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün eisen
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superint O Förster
Abends 6 Uhr zum Jahresfest des hiesigen Gustav Adols Vereins
Herr Sup Faber aus Bitterfeld

Gesammelt wird eine Kollekte für den Verein
Militär Gottesdienst Vorm 11V2 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne
Montag den 17 November Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr

Archidiakonus Pfanne
Freitag den 21 November Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte

und Kommunion Herr Diakonus Grün eisen
Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachm

2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr Herr
Kandidat Prehn

In Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Niets chmann

Hospitatkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietfchmann
Domtirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm

l /z Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 5 Uhr Herr
Domprediger Beelitz

Akademischer Gottesdienst Vorm 11 Uhr Herr Professor
v Hering

Tholnck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 8 /4 Uhr
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hossmann

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hilfsprediger Bungeroth

Zu Glaucha Norm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Palmis
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Müller

Nachm 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Mädchen Herr
Pastor Knuth

Freitag den 21 November Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hilssprediger Müller

Im städtischen Sicchenhanse Sonntag den 16 November Vorm
9 Uhr Herr Hilfsprediger Müller

Diakoniffeuyaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Kathotische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm

97 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstem Trist

straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3V Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr Kinder Gottesdienst Mittwoch
Abend 3 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Gievichenstein Vorm S /z Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Derselbe

Mehls Börsenverein zu Halle a S
13 November 1884

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 26,00 bis 27,00
Weizenmehl 0 24,00 bis 25,00 Roggenmehl 0 22,50 bis

23,50 Roggenmehl 0,1 21,00 bis 22,00 Futtermehl
14,00 bis 14,50 Roggenkleie 11,50 Weizenkleie 11,00

Weizenschalen 11,00 Haidemehl 33,00

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 13 November
Die unverehelichte Alwine Paunicke aus Neuhaus hatte

während ihres Dienstes als Milchmagd beim Gutsbesitzer Schnappe
relle in Benndors Quittungen über ihr zur Bezahlung von Rech
nungen übergebene Gelder gefälscht dieses und anderes in Empfang
genommene Geld unterschlagen einer Frau ein Sparkassenbuch
Bettinlett Band Teller Messer c entwendet verschiedene in ihrer
Gewahrsam befindliche Sachen unterschlagen in mehreren Fällen
Schnittwaarenhändler dadurch betrogen daß sie im angeblichen Auf
trage ihrer Dienstherrin Kleiderstoffe Strümpfe c aus Borg sich
verabreichen ließ Auf das erwähnte Sparkassenbuch hat sie 15 ab
gehoben die Quittung fälschend Bestrafung mit 9 Monaten Ge
fängniß und 2 Jahren Ehrenverlust beantragte die Staatsanwalt
schaft Das Gericht erkannte dahin jedoch ohne Ehrenverlust

Das Schöffengericht zu Bitterfeld verurtheilte die verehel
Schwarz köpf Marie geb Lamm in Greppin am 2 Oktober wegen
Hehlerei zu 14 Tagen Gefängniß sie hatte Berufung eingelegt deren
Verwerfung beantragt und erkannt wurde

Der Cantinenwirth Otto Franke von hier wegen Beleidigung
bestraft zuletzt in Hagenau im Elfaß verhaftet war des Betrugs
beschuldigt Vom 1 Bataillon des Magdeb Füsilier Regiments
No 36 ist demselben durch Kontrakt vom 1 April d Js die s g
Eantinenwirthschast übertragen worden Die in der Cantine feil
gehaltenen Backwaaren entnahm er seit 22 Juli vom Bäckermeister
Nebelung hier nachdem er mit demselben dahin übereingekommen
war daß die Bezahlung der Waare pünktlich von jedem Sonnabend er
folgen solle Am ersten Sonnabend erfolgte Zahlung pünktlich am
zweiten blieb Franke schon im Rückstände und bis zum 14 Septem
ber waren circa 235 schuldig geblieben Aus die Zahlungs
ausforderung entgegnete Franke daß er nichts besitze und jeder Zeit den
Osscnbarnngseid leisten könne Nebelung bekundete daß er das
Uebereinkommen bezüglich der Lieferung von Backwaaren für jene
Wirthschaft nur in der Voraussetzung abgeschlossen habe daß Franke
wie Verlautbart die Wirthschaft für 3 Jahre auf festen Kontrakt
gepachtet hätte er würde die Waare nicht credidirt haben wenn er
gewußt hätte daß der vorliegende Kontrakt nur aus 1 Jahr abge
schlossen gewesen sei

Seitens der Staatsanwaltschaft wurde das Schuldig und Be
strafung mit 6 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust be
antragt Der Gerichtshof erkannte auf Freisprechung

Die verehel Gorgas Wilh geb Rane aus Halle wurde
wegen Unterschlagung durch schöffengerichtliches Erkenntniß vom 3 Ok
tober zu 3 Tagen Gefängnißstrafe verurtheilt hatte aber Berufung
eingelegt Entsprechend dem staatsanwaltschastlichem Antrage er
kannte das Gericht aus Aufhebung des ersten Erkenntnisses uud
Freisprechung

Der Handarbeiter Ernst Bernhard Alex Nietzs ch aus Schkeuditz
wegen Diebstahls zwei mal vorbestraft war des Diebstahls dessen
Ehesrau Emilie geb Fügner der Hehlerei und Unterschlagung be
schuldigt und zwar hatte Nietzfch in Augustnächten dem Kunst und
Handelsgärtner Just m Schkeuditz vom Acker mehrere Schock Gurken
gestohlen welche sich bei der Haussuchung zum Theil schon eingelegt
m seiner Wirthschaft vorfanden Die verehel Nietzfch hatte außer
dem von den ihr zum Zusammennähen vom Kirfchner Lippold über
gebenen Fellen einige unterschlagen Die Staatsanwaltschaft trug darauf
an den Ehemann Nietzsch mit 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahr
Ehrenverlust dessen Ehesrau mit 6 Wochen Gefängniß zu bestrasen

Das Gericht verurtheilte den Ersteren zu 4 Monaten Letztere zu
4 Wochen Gefängniß

Die der Kuppelei angeklagte verehel Maurer St roß geborene
Kunter in Halle wurde in Uebereinstimmung mit dem Antrage der
Staatsanwaltschaft freigesprochen

Provinzielles
Wittenberg 11 November Das hiesige Schöf

fengericht hatte sich heute wieder einmal mit dem
Dr Löschhorn zu beschäftigen Der Herr war angeklagt
sich nach seiner im Disziplinarwege erfolgten Amtsentsetzung

die ihm am 29 März notisizirt ist und die ihn ohne aus
drücklich dahingehendes Erkenntniß aller mit dem ihm ent
zogenen Amte verbundenen Titel und Würden entkleidet
sich in zahlreichen an verschiedenen Behörden gemachten Ein

gaben widerrechtlich den Titel ordentlicher Gymna
siallehrer und die Würde Iiiosiltiat tksol angeeignet
zu haben Der Angeklagte wurde des ersteren Vergehens
schuldig gefunden und mit 10 eventuell einen Tag Ge
fängniß belegt von der zweiten Anschuldigung die Aneignung
der Würde eines I ioentis t tksol aber freigesprochen Aus
der Verhandlung in welcher sich Dr Löschhorn durch Herrn
Rechtsanwalt Lewin vertreten ließ geht hervor daß
vr Löschhorn sämmtliche Lehrer des hiesigen Gymnasiums
wegen strafbarer Handlungen denunzirt hat Er ist ferner
der Meinung daß der Disziplinargerichtshof bei Abfassung
des ihn seines Amtes entsetzenden Urtheils sowie das Staats
ministerium bei Bestätigung desselben einen Rechtsirrthum be
gangen haben daß deshalb seine Amtsentsetzung nicht rechts
gültig und er zur Führung des Titels Gymnasiallehrer
berechtigt sei Er hat obwohl im Disziplinarverfahren nach
der Bestätigung des Urtheils durch das Staatsministerium
kein Rechtsmittel mehr zulässig ist die Behörden mit einer
Fluth von Eingaben belästigt um eine Wiederaufnahme
des Versahrens zu veranlassen und glaubt diese Schritte mit
Erfolg gethan zu haben Der Grad eines läosMat tksol
ist dem Dr Löschhorn auf sein Ansuchen von der theologi
schen Fakultät der Universität Zürich allerdings Ende März
verliehen und er durch den Dekan von der Verleihung vor
läufig in Kenntniß gesetzt worden Als aber die Fakultät
Nachricht von den Personalien des Dr Löschhorn namentlich
von seiner Stellung dem ganzen Lehrerkollegium gegenüber
Kenntniß erhielt untersagte sie ihm am 16 April vorläufig
die Führung des Titels und hob am 6 Mai den Beschluß
durch welchen ihm der Grad verliehen war wieder auf
Immerhin nahm der Gerichtshof an daß dem Angeklagten
bei diesem Theil der Anklage der Dolus gefehlt habe und
sprach ihn deshalb frei Auch bezüglich der widerrechtlichen
Führung des Titels Gymnasiallehrer fand der Gerichts
hof trotz der keiner Belehrung zugänglichen Hartnäckigkeit
des Angeklagten einen Milderungsgrund für denselben in
der Annahme daß er sich in die Idee noch Gymnasial
lehrer zu sein förmlich verrannt hat und verurtheilte ihn
deshalb zu nur 10 Strafe

Ans den Nachbarstaaten
Man schreibt dem B B K aus Koburg So

eben verbreitet sich hier die Nachricht daß der jüngere der
Gebrüder Brückner Gotthold Brückner Inhaber des welt
berühmten Ateliers für Dekorationsmalerei heute Nachmittag
in der Nähe des benachbarten Städtchens Eisfeld auf der
Jagd von einem Jagdfreunde einem bayrischen Reservelieute
nant durch einen Schrotschuß in die Brust geschossen worden
sei so daß sein Ableben stündlich erwartet wird Die Gebr
Brückner sind die Schöpfer der Dekorationen für die Mei
ninger und für das Wagner Theater in Bayreuth Ein
Brief von anderer Seite berichtet dem genannten Blatte
Einer der Schöpfer der Bayreuther Bühnenfestspiel Dekora
tionen der geniale herzogliche Hofmaler Herr Gotthold Brück
ner hier ist gestern Abend 6 Uhr in seinem Jagdrevier
in der Nähe von Eisfeld bei Koburg durch einen in Folge
unseligen Irrthums in ganz kurzer Entfernung von einem
Reserveoffizier auf ihn abgegebenen Schrotschuß schwer ver
wundet worden Zwanzig Schrotkörner sollen dem Unglück
lichen in die Lunge gedrungen sein Der bemitleidenswerthe
Schütze glaubte dem Vernehmen nach in der Dunkelheit auf

inen Rehbock zu schießen

Vermischtes
Berlin 13 November Eine merkwürdige Operation

schreibt das B T ist gestern vom Prof v Bergmann
in der königl Klinik ausgeführt worden Es handelte
sich um einen 15jährigen Knaben dem im Juni d I durch
eine Kreissäge der rechte Oberarm stark verletzt worden
war Als die Wunde nach ca 10 Wochen verheilte fand
sich daß die Bewegungs und Empsindungssähigkeit des
Armes und der Hand verloren gegangen war woraus man
auf eine Durchtrennung der Armnerven schloß Die Narbe
wurde daher nochmals geöffnet uud die Nervenenden her
auspräparirt Hierbei stellte sich aber heraus daß die
selben viel zu weit von einander entfernt waren um eine
direkte Vereinigung herbeiführen zu können Um dieselbe
dennoch zu ermöglichen wurde aus dem Knochen des Ober
armes ein circa 2 Zoll langes Stück herausgesägt und
dann die Nervennaht angelegt Man hofft auf diese
Weise die Gebrauchsfähigkeit des Armes wiederherstellen
zu können

Oberschlesien im November Bei dem in der Nach
vom 3 zum 4 d Mts auf Krug Schacht I der Königs
grube ausgebrochenen Feuer ist das Maschinengebäude worin

sich die nunmehr unbrauchbar gewordene Wasserhaltungs
und Fördermaschine befand bis auf die Umfassungsmauern
ebenso ein Theil des Kesselhauses abgebrannt Die Kohlen
Separation ist vollständig in Flammen aufgegangen Der
Schaden beläuft sich auf mehrere hunderttausend Mark Die
Kohlenförderung wird von den Nachbarschachten nämlich
vom Krugschacht II und Erbreichschacht aus fortgesetzt

lieber den verstorbenen russischen Bankier Baron
Stieglitz schreibt man aus Petersburg Der Verstorbene



war in seinem Privatleben ein Original Namentlich zeich
nete er sich durch eine ganz besondere Schweigsamkeit aus
Dem Friseur z B, der den Baron seit 15 Jahren jeden
Morgen behandelte ist es nicht gelungen auch nur den Ton
seiner Stimme zu hören Baron Stieglitz war ein großer
Freund von Musik und Theater aber auch hier hatte er
Eigenheiten an denen er unabänderlich festhielt In einer
Hinteren Reihe der Sitze pflegte er Platz zu nehmen in eine
der vorderen war er nicht zu bewegen Obgleich Baron
Stieglitz eine deutsche Erziehung genossen hatte war doch
deutsches und überhaupt ausländisches Dienstpersonal aus
seinem Haushalt grundsätzlich ausgeschlossen er liebte nur
Russen als Bedienung Er gehörte dem lutherischen Be
kenntniß an hat aber letztwillig verordnet daß seine Leiche
auf einem orthodoxen Friedhof in Narva nächst der Kirche
die er für die Arbeiter einer seiner Fabriken daselbst errichten
ließ beigesetzt werde Das riesige Vermögen des Barons
geht auf einen Neffen und die Gattin des Staatssekretärs
Polowzow über man schätzt die Hinterlassenschaft auf über

RyWyiss uz nzjlllzAiisnzzsoA msnznnikZS
Die Neger in den Südstaaten Nordamerikas sollen

durch einige in Umlauf gesetzte Märchen daß dem demokra
tischen Erfolge bei der diesmaligen Präsidentenwahl wiederum
ihre Sklavenknechtung folgen werde einigermaßen beunruhigt
worden sein In Palatka Florida wurden sie so aufrühre
risch daß einige von ihnen am Freitag Abend mit Brand
legungen vorgingen wodurch wie bereits bekannt beinahe
eine ganze Stadt in Asche gelegt wurde Der angerichtete
Schaden wird auf 700000 Dollars geschätzt Die Neger
weigerten sich bei Löschung des Brandes hilfreiche Hand zu
leisten und Truppen mußten aufgeboten werden um einen
ernsten Aufruhr zu verhindern MM nz l m nzqaurT

Wahlergebnisse
Berlin 2 Wahlkreis Virchow dfreif 23 796

Stöcker kons 15 851 Stimmen Z Wahlkreis Munckel
dfreif 13 212 St Brecher kons 9107 Stimmen 5 Wahl

kreis Eugen Richter 10 943 Cremer kons 7341 Stimmen
6 Wahlkreis Hasenclever Soz mit fast aLen abgegebenen
Stimmen gewählt das ziffermäßige Resultat ist noch nicht
bekannt Naumburg Rohland dfreif 8326 Barth kons
4892 St Halberstadt v Bernuth natl gewählt
Eisenach Parisius dfreif gewählt Bensheim Scipio
natl gewählt Darmstadt Scipio natl Wahl mit

875 t St gesichert Elbing v Puttkamer kons ge
wählt Gotha Bock Soz mit 4060 St gewählt
Jserlohn Langerhans dfreif gewählt

Reueste Mittheilungen
Berlin 14 November

Der direkte Verkehr Berlin Paris ist wieder aufge
hoben nachdem er kaum wieder freigegeben war Es findet
ein Wagenwechsel in Köln statt was freilich auch keine be
sondere Garantie gegen eine Einschleppung bietet Der Ver
kehr zwischen Berlin und Paris ist übrigens gleich Null
Spanien und Italien haben die Quarantäne an der Grenze
wiederhergestellt Nur nach Deutschland und Belgien ist die
französische Grenze noch offen

Telegraphische Nachrichten
Paris 13 November Nach dem Berichte der Seine

Präfektur kamen von heute Mitternacht bis heute Abend
6 Uhr 58 Choleratodesfälle vor und zwar 30 in der Stadt
und 28 in den Hospitälern In Oran kamen gestern

2 Choleratodesfälle vor aus Toulon wird nur 1 Cholera
todesfall gemeldet In Befssges Departement Gard
explodirte in vergangener Nacht eine Dynamitpetarde die
vor einem Fenster des von dem Ingenieur der dortigen
Eisen und Kohlengruben bewohnten Hauses in verbreche
rischer Absicht niedergelegt worden war Durch die Explosion
ist großer Schaden an Gebäuden angerichtet aber keine Per
son verletzt worden

Paris 10 November Am härtesten von der Cho
lera wurde das von den kstit es Losnrs do pitalisrö j
geleitete und von ungefähr 215 alten Leuten Männern und
Frauen bewohnte Asyl der Avenue Breteuil heimgesucht
Bis gestern starben 20 Personen und 23 waren schwer er
krankt Heute bis 12 Uhr Mittags forderte die Cholera
17 Opfer Die Garnison von Paris ist gestern auch heim
gesucht Diese Nacht wurden drei Infanteristen und ein
Kuirassier der Kaserne der Lools militairo Lüiainp äs Nars
nach dem Militärhospital gebracht Die Zahl der gestern
und heute nach den Militärhospitälern gebrachten Militärs
kennt man nicht genau da der Zutritt zu diesen sowohl als
zu den bürgerlichen Hospitälern untersagt ist Nur weiß
man wie der Köln Ztg mitgetheilt wird daß 2 Ordo
nanzen des Gouverneurs von Paris General Saussier sich
unter den Erkrankten befinden Mehrere plötzliche Todesfälle
kamen heute wieder vor So starb heute Nacht ein Paste
tenbäcker des Faubourg St Germain der den Tag über
auf der Jagd gewesen war Nach Hause zurückgekommen
erkrankte er plötzlich und war nach 3 Stunden todt Ein
anderer Mann wurde gestern Nachmittag im rcliu äss

von der Cholera befallen man brachte ihn nach
dem Hospital Piti6 wo er einige Stunden nachher plötzlich
verstarb

Wer rasch
und sicher lästigen Schnupfen Husten und Katarrhe beseitigen will nehme die nun
nllerwärts in Anwendung kommenden W Voß schen Katharrpillen Erhältlich in den be
kannten Apotheken Die Bestandtheile sind außen auf jeder Schachtel angegeben

MM Ml Bekanntmachung
die Ausgabe neuer Noten der Reichsbank zu IW Mark und

1WV Mark betreffend
In nächster Zeit werden neue Noten der Reichsbank zu 100 Mark und 1000 Mark

ausgegeben werden deren Beschreibung wir nachstehend zur öffentlichen Kenntniß bringen
Berlin den 10 November 1884

Reichsbank Direktorium
von Vvvitkuä Lovse von ücttli LiÄUvnkaiiix Heiiumn Loeli

jchisiaW tim AÄ vnM slwüM snjz U v Loeneu znjz
Beschreibung der neuen Noten der Reichsbank zn 1VV Mark

vom 3 September 1883
Die Noten sind 10,2d cm hoch 15,9 em breit und bestehen aus Hanspnpier mit

blauem Faserstreifen an oem rechten Ranve der Schauseite und einem künstlichen Wasser
zeichen mit der Zahl 100

Der Druck der Noten ist mittels Kupferdrucks in blauer Farbe der Aufdruck der
Nummern und des Stempels in rother Farbe durch Buchdruck hergestellt

Die Schauseite enthält auf Hellem guillochirtem von emer dunkleren Randleiste ein
gefaßtem Unterdruck mit dem Reichsadler in der Mitte

1 folgenden Text
Keielikdanknote Hin lluuäert Zlark

zahlt die Reichsbankhauptkasse in Berlin ohne Legüimationöprüfung dem Ein
liefere dieser Banknote

Berlin den 3 September 1883
Reichsbauk Direktorium

Vevkenä Loese v Ilottd LlaUenkainx llvriinunn Look
Loonen

in deutscher Schrift mit reich verzierten Anfangsbuchstaben
2 links neben dem Text die verzierte Werthzahl 100 und unter derselben die

Strafandrohung
Wer Banknoten nachmacht oder verfälscht oder nachgemachte oder verfälschte

sich verschafft und in Verkehr bringt wird mit Zuchthaus nicht unter zwei
Jahren bestraft

3 zweimal die Nummer mit der Iiittsrg g d e ä und rechts oben den Stempel
des Reichsbank Direktoriums
Die Rückseite enthält in einem die Worte 100 Lankriotö vielfach wieder

holenden Rahmen links und rechts oben die Zahl 100 und auf Hellem Umeidruck zwei
knieende weibliche Figuren Industrie und Landwirthschaft tarsteUend welche einen kreisrunden
Rahmen mit dem eichenlaubumkränzten Kopfe der Germania halten

Der Unterdruck enthält ein rautenförmiges Muster in welchem Adler mit der ver
zierten Werthzahl 100 abwechseln in der Mitte den Reichsadler

Beschreibung der neue Note der Reichsbank zn 1WV Mark
vom 2 Januar 1884

Die Noten sind 11 om hoch 18,6 ora breit und bestehen aus Hanfpapier mit
blauem Faserstreifen an dem rechten Ranve der Schauseite

Der Druck der Noten ist mittels Kupferdrucks in brauner Farbe der Aufdruck der
Nummern und des Stempels durch Buchdruck in rother Farbe hergestellt

Die Schauseite enthält aus Hellem guillochirtem rechts und links von einer Rand
leiste eingefaßtem Unterdruck mit dem Reichsadler in der Mitte

1 folgenden Text
k ek8l kmknote üin tausend Zlark

zahlt die Reichsbankhauptkasse in Berlin ohne Legitimationsprüfung dem Ein
lieferer dieser Banknote

2 darunter ein rechteckiges durch Blattwerk verziertes Feld mit der Werthzahl 1000
und zu beiden Seiten desselben die Strafandrohung

Wer Banknoten nachmacht oder verfälscht oder nachgemachte oder verfälschte sich

verschafft und in Verkehr bringt wird mit Zuchthaus nicht unter zwei Jahren
bestraft

3 die Unterschrist
Berlin den 2 Januar 1884

Reichsbauk Direktorwm
von Vvekenä Loese v kottd Ilenksiux llorrmaiiii Look

Loenen
4 zweimal die Nummer und Gitters sowie den Stempel des Reichsbank Direktoriums

Die Rückseite ist eingefaßt von einem Rahmen welcher durck Kreise mit der
Zahl 1000 gebildet wird um welche sich ein Band mit dem vielfach wiederholten Worte
Mark windet

Das Mittelfeld zeigt den Reichsadler auf bekränztem Schilde welches von zwei
weiblichen Figuren die Schifffahrt und den Erntesegen darstellend gehalten wird

Die mit Rankenwerk verzierten Seitenfelder tragen die Werthzahl 1000

Bekanntmachung
Der Bauunternehmer Robert Leujcher lzeabsichngt auf seinem hier Wörmlitzer

straße 3s belegenen Grundstücke eine Schlächterei zu errichten

In Gemäßheit des H 17 der Gewerbe Orduung vom 21 Juni 1869 wird dies
Vorhaben hierdurch mir der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Ein
wendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer Frist von 14 Tagen bei der unterzeich
neten Behörde schriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem die
ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der gedachten Frist Einwen
dungen in dem Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden in der Bau
Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobenen Einwendungen ist Termin
vor dem Eommissar des unterzeichneten Stadt Ausschusses dem Stadt uno Polizei Rath
von Holly auf

Donnerstag den 4 Dezember d I Mittags 19 Uhr
anberaumt zu welchem sowohl der Unternehmer d r Anlage als auch oie ctwaigcn Wider
sprechenden hierdurch mit der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Ausbleibens
gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden wird

Halle a/S den 14 November 1884 Der Stadt A usschutz
Bekanntmachung

Die Fabrikbesitzer Bergmann K Schlee beabsichtigen auf ihrem hier an der Merse
burgerstraße Nr 32 belegenen Fabriketavlissement eme Eifeugietzeret zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 wird dies Vor
haben hierdurch mit der Ausforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Ein
wendungen gegen das Unternehmen innerhalb emer Frist von vierzehn Tagen bei der unter
zeichneten Behörde schriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem die
ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der gedachten Frist Einwen
dungen in dem Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden in der Bau Poli
zei Reglstratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der cventl rechtzeitig erhobenen Einwendungen ist Ter
min vor dem Kommissar des unterzeichneten Stadtausschusses dem Siadt und Polizei
rath Von Holly aus

Donnerstag den 4 Dezember d Js Vormittags 11 Uhr
anberaumt zu welchem sowohl die Unternehmer der Anlage als auch me etwaigen Wider
sprechenden hierdurch mit der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Aus
bleibens gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden wird

Halle a/s den 14 November 1884 Der tadt AusfchUtz
Bekanntmachung

Wegen Vornahme von Arbciten an der Rohrleitung in der Zwingerstratze muß
Sonnabend den IS d MtS von v Uyr Abends

bis Sonntag Mittag
die Wasserzusühiung für die untere Stadt d s die westlich von der Liebenauerstraße dem
Steinweg der Rannischenstraße dem großen und kleinen Berlin der großen Märkerstraße
dem Markte der gr Ulrichstraße Geist und Beruburge straße belegenen Stadttheile unter
brochen werden und wird während dieser Zeit den Grundstücken vaselbst das Wasser fehlen

H alle a S den 14 November 168 4 Die Wasserwerts Berwaltung
Steckbrief

Gegen den Arbeiter Emil Julius Gustav Böruer aus Halle geboren am
1 August 1866 zu Dresven welcher flüchtig ist soll eine durch vollstreckbares Urtheil des
Königlichen Landgerichts zu Halle a S vom 26 August 1884 erkannte Gefängnißstrase
von 3 Wochen vollstreckt werden

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 12 November 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Offerten
zur Lieferung von

M 18 W tlll MW WIW
zur Pflasterung der Reuterstratze sranlo
Stelle werden erbeten

Wlg k St einweg 33 im Contor
ULzA Für ein

werden passende
zn miethen gesucht

Offerten nimmt die Exp d Bl
unter X IG entgegen

I ii
vom Lande sucht Stelle durch Fran

De/tvtte Leipzigerstratze 11

Suche ein gewandtes Hausmädchen
Ne utz

Geübte Frauen zum Graben gesucht

Vill I etJunge Maochen welche Schneidern lernen
u olleii werden angenom 4 Vereinsstr 7

Kräftige Mädchen für Hausarbeit für
sofort uns I December gesucht von

r t K gr Schlamm 1t I
Gut möblirtes Zimmer monatlich 10

Steinbocksgasse 4 an der Halle

Ein g R i ng gef Abzuh Hoherkräm 3

Mittw Ab auf Preßlers Berg Umzutauschen
Klausthorstratze 4 Mehlgeschäft

Für die Redaktion verantwortlich 3 V M Uhlewajn w Halle Ekpedition iw Waijwhause 7 nchdrurlem des Waisenhauses in Halle a d S
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